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Projektblatt für den Aktionsplan 
BBWA: Spandau      

Handlungsfeld  JuBa - Beschäftigung und Ausbildung für Jugendliche und Erwachsene 
unter besonderer Berücksichtigung des Dienstleistungssektors fördern 

Aktion  Motivations- und Mobilitätsanreize setzen und auch Arbeitsplätze auf 
niedrigem Qualitätsniveau aufspüren oder schaffen 

Förderzeitraum 01.01.2012 - 31.12.2012 

Förderinstrument LSK 

 

I. Allgemeine Angaben zum Projekt 

Projektname Lernen auf dem Land 

Projektziel (Hauptziel) Die Teilnehmer/innen werden zum selbstständigen und 

ergebnisorientierten Arbeiten befähigt. Außerdem erlernen sie die 

Nutzung der bestehenden Netzwerke. 

Projektkurzbeschreibung Es handelt sich um ein Beschäftigungsprojekt für Menschen, deren 

Qualifikationen und Lebensleistungen aufgrund ihrer Herkunft in Berlin 

bisher nicht anerkannt wurden. Diese Menschen sollen durch das 

Projekt in die Lage versetzt werden, etwas an ihrer Situation zu ändern. 

Sie werden durch das Projekt zum selbständigen Arbeiten ermutigt und 

qualifizieren sich damit für die Aufnahme einer Erwerbstätigkeit. 

Projektträger und 

Ansprechpartner/in 
(Name, Adresse, Tel, Fax, Mail, 

Internet) 

Ohel Hachidusch e.V., Gethsemanestrasse 11, 10437 Berlin, 

Ansprechpartnerin: Anna Adam, Tel.  445 59 69 

Mitglieder des Projektbeirats 

bei PEB und WdM bzw. 
Projektpate bei LSK 

(Name, Institution) 

Jochen Anders (Steuerungsausschuss BBWA Spandau) 

Kooperationspartner/innen 
(Name, Institution) 

Förderverein historisches Gatow im Museumsdorf Gatow e. V., 

Bauerngarten Havelmaten, Dorfhaus Gatow, Universität Potsdam, 

Humboldt Universität zu Berlin 
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II. Hauptziele - Ergebnisse 

1. Ziel 

Einrichtung von Agrarflächen auf denen nach Regeln der "Öko-Kaschrut" erzeugte Obst-und 

Gemüsesorten angebaut und verarbeitet werden. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

Veranstaltungen mit 20 Workshops 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

2. Ziel 

Schaffung von Multiplikatoren in anderen jüdischen Gemeinden. 

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?* 

Teilnehmer/innen finden aus eigener Initiative 

mindestens einen neuen Netzwerkpartner, den 

sie zum Thema Kaschrut beraten wollen. 

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

3. Ziel 

      

Woran messen Sie, ob Sie dieses Ziel erreicht 

haben?*  

      

Erzieltes Ergebnis (bei Projektende) 

 

      

 

*Indikatoren 

 

Begründung für nicht erreichte Ziele (bei Projektende): 

                  

                  

                  

 

Charakterisierung der Nachhaltigkeit des Projekts: 

Die Projektteilnehmer/innen werden durch das Projekt befähigt, den Wiedereinstieg in den 
Arbeitsprozess zu vollziehen. Durch die zielgerichtete und ergebnisorientierte Arbeit wird etwas Neues 
geschaffen, das auf eine langjährige Nutzung ausgerichtet ist. 
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Hinweis: Formular wird mit einem Doppelklick geöffnet 

III. Finanzierung

Finanzierungsquelle
Höhe der 

Finanzierung
Finanzierungsprogramm

EU-Mittel EFRE WDM

EU-Mittel EFRE

EU-Mittel ESF 3.400,00 € LSK

EU-Mittel ESF PEB

sonstige Mittel (bitte benennen)

Bundesmittel

Landesmittel 3.400,00 €

Kommunale Mittel

sonstige Mittel (bitte benennen)

Gesamt: 6.800,00 €

 

 


